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Umsätze ín MillÌonenhöhe erzielt. Lootboxen als vir-
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Bislang verlangt 9 4a BDSG zwar lnformationen
üb e r d i e beabsi chti gte Date nve rarbe¡tu n g, bev o r
ein Betroffener wirksam in die Verarbeitung seiner
pe rsone n bezoge n e n Date n ei nw i I li ge n kan n, ste I It
aber keine Anforderungen an die Genauigkeit. lm
Gegensatz dazu fordert schon der Wortlaut der
DSGVO transparente lnformationen. Der Beitrag be-

schäftigt sich mit den Auswirkungen dleser Neu-
re ge I u n ge n auf d i e F orm u I i eru n g date nsch utzre cht-
Iicher Regelungen.
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Schwerpunl(t Kulturwandel - Konft¡kt als Chance

76 Kultur ist das Ergebnis

Experimente und Konflikte als Cestaltungsimpulse

n utzen

Hans A. Wüthrich/Philipp D. Schaller

Die Unternehmenskultur lässt sich nicht direkt be-

einflussen, daher scheitern die meisten Change-

und Kulturprogramme. Stattdessen sollten die Un-

ternehmen versuchen, ihre Kultur über Umwege'

beispielsweise über Experimente, zu ändern. Und

auch Konftikte können einen KulturwandeI befeu-

ern, wenn man die ihnen zugrunde liegenden An-

nahmen betrachtet.

85 Mitbestimmung
Eine produktive Form der Konfliktlösung

Tomas Nieber/Alexandra Krieger

Mitbestimmung stößt in der Führungsriege nicht

immerauf Gegenliebe. Doch dasvermeinttich lästi-

ge lnstrument kann sogar ökonomischen Nutzen

bringen. Der Beitrag informiert kurz über die Ge-

schichte der Mitbestimmung, verweist dann auf ih-

re Vorteite, aber auch auf ihren Reformbedarf.

I nterview
93 Akteure der eigenen Arbeitszeitgestaltung

Prof. Dr. Gerhard Schewe von der zfo sprach mit

Martin Seiler, heute Vorstand Personal und Recht

der Deutschen Bahn AG, über die Einführung eines

neuen Arbeitszeitmodells im Kundenservice der

Telekom, die er damals als Geschäftsführer Per-

sonal verantwortete.

Glosse

96 rWasch mich, aber mach mich nicht nassln

Plädoyer für einen anderen Umgang mit Unternehmens-

kultur

Sonja A. Sackmann

98
Standpunkt
Shareholder oder Stakeholder

Eìne Frage der Macht?

Linda Perkal

{g zfo-Orglab
101 ExponentialOrganizations

Organisationskonzepte von Plattformu nternehmen

Jens O. Meissner/Markus Hodel/Michael Heike

Airbnb, UberoderSpotifywaren in ungtaublich kur-

zer Zeit erfolgreich. Wie ist es ihnen gelungen, so

viel schneller als ihre Konkurrenz zu wachsen? Das

Exponentia[-Organ ization-Modell versucht, das 0r-
ganisationsprinzip dieser Erfolgsunternehmen für

die Praxis nutzbar zu machen.
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Führung & Leadership

Karriereerfolg im 21. Jahrhundert
Wie berufserfahrene Wissensarbeiter Erfolg definieren
Nicole Böhmer/Heike Schinnenburg
Die objektiven Erfolgskriterien wie Vergütung und
Aufstieg verlieren für Wissensarbeiter an Bedeu-
tung. Das ergab eine Studie. Subjektive Aspekte
wie Zufriedenheit, sinnvoller Arbeitsinhalt und Au-
thentizität werden stattdessen immer wichtiger.
Um Wissensarbeiter langfristig zu binden, sollten
Unternehmen ihre Karrierekultur entsprechend an-
passen.

Simple Rules

Erfolgsmuster leichter entdecken

Johanna Gruenauer/Wolfgang H. Güttel/
Alfred Wurmbrand
Entscheidungen in einer komplexen, sich rasch än-
dernden Umwelt zu treffen, ist eine Herausforde-
rung. Warum so mancher Beschluss erfolgsent-
scheidend ist, bleibt dabei oft im Dunkeln. Die Ein-
führung einfacher Regeln kann bei der ldentifika-
tion von Erfolgsmustern helfen.

Das Cockpit für die digitale Transformation
Ein gemeinsames Verständnis im Management
entwickeln

Roman 5töger

Open lnnovation
Wie Unternehmen fit für die Zukunft werden

Jacques Hefti/Hei ke Rawitzer /
Angela Beckenbauer
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